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BUNDESGESETZBLATT
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH

Jahrgang 1992 Ausgegeben am 5. März 1992 46. Stück

1 2 4 . Verordnung: Existenzminimum-Verordnung — ExminV

124. Verordnung des Bundesministers für Justiz über die unpfändbaren Freibeträge
(Existenzminimum-Verordnung — ExminV)

Auf Grund des § 292 f der Exekutionsordnung wird verordnet:

§ 1. Die unpfändbaren Freibeträge bei beschränkt pfändbaren Forderungen ergeben sich aus den in der
Anlage enthaltenen Tabellen.

§ 2. (1) Erhält der Verpflichtete Sonderzahlungen (§ 290 b EO), die zusammen die Höhe der
monatlichen Leistung übersteigen (allgemeiner Grundbetrag nach § 291 a Abs. 1 EO), so gilt

1. bei monatlicher Zahlung
a) für Unterhaltsansprüche (§ 291 b Abs. 1 EO) die Tabelle 2a m,
b) für sonstige Forderungen die Tabelle 1a m;

2. bei wöchentlicher Zahlung
a) für Unterhaltsansprüche (§ 291 b Abs. 1 EO) die Tabelle 2a w,
b) für sonstige Forderungen die Tabelle 1a w;

3. bei täglicher Zahlung
a) für Unterhaltsansprüche (§ 291 b Abs. 1 EO) die Tabelle 2a t,
b) für sonstige Forderungen die Tabelle 1a t.

(2) Erhält der Verpflichtete Sonderzahlungen (§ 290 b EO), die zusammen die Höhe der monatlichen
Leistung nicht übersteigen (erhöhter allgemeiner Grundbetrag nach § 291 a Abs. 2 EO), so gilt

1. bei monatlicher Zahlung
a) für Unterhaltsansprüche (§ 291 b Abs. 1 EO) die Tabelle 2b m,
b) für sonstige Forderungen die Tabelle 1b m;

2. bei wöchentlicher Zahlung
a) für Unterhaltsansprüche (§ 291 b Abs. 1 EO) die Tabelle 2b w,
b) für sonstige Forderungen die Tabelle 1b w;

3. bei täglicher Zahlung
a) für Unterhaltsansprüche (§ 291 b Abs. 1 EO) die Tabelle 2b t,
b) für sonstige Forderungen die Tabelle 1b t.

(3) Erhält der Verpflichtete keine Sonderzahlungen nach § 290 b EO (erhöhter allgemeiner
Grundbetrag nach § 291 a Abs. 3 EO), so gilt

1. bei monatlicher Zahlung
a) für Unterhaltsansprüche (§ 291 b Abs. 1 EO) die Tabelle 2c m,
b) für sonstige Forderungen die Tabelle 1c m;

2. bei wöchentlicher Zahlung
a) für Unterhaltsansprüche (§ 291 b Abs. 1 EO) die Tabelle 2c w,
b) für sonstige Forderungen die Tabelle 1c w;

3. bei täglicher Zahlung
a) für Unterhaltsansprüche (§ 291 b Abs. 1 EO) die Tabelle 2c t,
b) für sonstige Forderungen die Tabelle 1c t.

§ 3. Diese Verordnung tritt mit 1. März 1992 in Kraft.

Michalek
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Existenzminimum Anlage

Tabelle 1a m (Grundbetrag 6500 S monatlich)
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Existenzminimum

Fußnote: Bei der Zusammenrechnung mit Sachleistungen haben dem Verpflichteten von den Geldforderungen
mindestens 3250 S monatlich zu verbleiben.

Tabelle 1a m (Grundbetrag 6500 S monatlich)
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Existenzminimum

Tabelle 1b m (Grundbetrag 7000 S monatlich)
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Existenzminimum

Fußnote: Bei der Zusammenrechnung mit Sachleistungen haben dem Verpflichteten von den Geldforderungen
mindestens 3250 S monatlich zu verbleiben.

Tabelle 1b m (Grundbetrag 7000 S monatlich)


